
Kreisseniorenrat 
 
Protokoll zur Vorstandssitzung am 14.06.2014 im  
Seniorenzentrum, Bürkle/Bleiche, Lessingstr. 36, Emmendingen 
 
Anwesend waren alle Vorstandsmitglieder bis auf Sigrid Klapper (entschuldigt). 
 
Dauer 14.30 bis 16.30 Uhr 
 
TOP 1 Begrüßung 
   Der Vorsitzende Hanns-Heinrich Schneider begrüßte die Anwesenden. Er  
   dankte den ausgeschiedenen Vorstandsmitgliedern für ihren geleisteten  
   Einsatz und dem nun amtierenden Vorstand für seine Bereitschaft zur  
   Mitarbeit im Vorstand. 
 
TOP 2 Kooptierung von Dirk Glembin 
   Einstimmig wählten die Anwesenden Dirk Glembin zum kommissarischen      
   Schriftführer. 
 
TOP 3 (a) Genehmigung des Protokolls 
   Im Protokoll vom 01.06.2016 muss es „TOP 3“ anstelle von „TOP 9“ heißen.  
   Die Protokolle „Mitgliederversammlung am 01.06.2016“ und  
   „Kreisseniorenrat vom 02.05.2016“ wurden einstimmig genehmigt. 
 
TOP 3 (b) Vorstellung 
   Alle anwesenden Vorstandsmitglieder stellten sich kurz persönlich vor. 
 
TOP 4 Rückblick auf die Mitgliederversammlung vom 01.06.2016 
   Zukünftig werden Einladungen, Protokolle und sonstige Informationen nur    
   per E-Mail verteilt. Die Weiterleitung dieser Informationen an Margot Ulmer  
   übernimmt Annegret Fox. 
 
TOP 5 Brainstorming: Vorstellungen, Pläne für die gemeinsame Arbeit 

1. Das Thema „Palliativmedizin“ soll später diskutiert werden. 
2. Schließung von Bankfilialen im Kreis. Bis auf eine Veröffentlichung in der 

Presse sind den Anwesenden keine weiteren Details bekannt. In 
Denzlingen wird der Automat der Sparkasse in der Stuttgarter Straße 
geschlossen. Kundeninformationen durch die Bankinstitute sind 
verbesserungsbedürftig. Die Anwesenden diskutieren, dass für 
geschlossene Filialen als minimale Ersatzlösung eine mobile Einrichtung  



vorgesehen werden muss. Herr Schneider will einen Brief schreiben und 
über Frau Klapper an die Presse transportieren. 

3. Senioren-Forum: Siehe Anlage zu diesem Protokoll. Herr Schneider wird 
konkret auf Herrn Landrat Hurth und die Bürgermeister zugehen und 
darum werben, dass in möglichst vielen Gemeinden des Landkreises 
vergleichbare Angebote für SeniorInnen geschaffen werden. 

4. Herr Schneider möchte bei den Kirchen für einen Gottesdienst zum 
Thema „Senioren“ werben. Die Anwesenden stimmen zu. 

5. „Andere Religionsgemeinschaften“ mit in die Senioren-Arbeit 
einbeziehen. 

6. Pressearbeit intensivieren. 
7. Weitere Ideen zu Themen bitte vortragen. 

 
TOP 6 Ehrung für Frau Schlenker 
    Einstimmiger Beschluss: Frau Schlenker ist zur Ehrenvorsitzenden gewählt  
    worden. Es muss jetzt ein passender Rahmen für die Ehrung gefunden 
    werden. 
    Einstimmiger Beschluss: Frau Schlenker soll für das Bundesverdienstkreuz  
    nominiert werden. 
 
TOP 7 Verschiedenes 

1. Einstimmiger Beschluss: Der Kreisseniorenrat braucht eine Home Page. 
Herrn Schneider liegt ein professionelles Angebot von Herrn Nübling 
(Firma: wake up, page design) vor. Kostenrahmen: 2500 €. Für das 
Redaktionsteam wurden nominiert: Hanns-Heinrich Schneider, Annegret 
Fox, Barbara Reek, Sigrid Klapper, Dirk Glembin. Franz Maurer: Die 
Finanzen lassen eine Investition in der genannten Höhe zu. Ein zweites 
Angebot soll eingeholt werden. 

2. Einstimmiger Beschluss: Der Flyer soll erneuert werden. Bilder und 
Zuordnungen sollen mit aufgenommen werden. Christian Schmidt soll 
ein Angebot vorlegen. 

3. Einstimmiger Beschluss: Angaben zu Personen aus dem Vorstand des 
Kreisseniorenrats dürfen mit Namen, Tel.-Nr., E-Mail Adresse und Bild 
veröffentlicht werden. Nicht erwähnt werden darf die Anschrift. 

4. Mitarbeit bei Weiterbildungsveranstaltungen: Ist der Kreisseniorenrat 
mit in die Planung/Durchführung eingebunden, soll dies durch Lisa Peltz 
und Dirk Glembin geschehen. 

5. Der Kreisseniorenrat soll sich für die Entlastung von Barbara Reek 
einsetzen. 

6. Für die einzelnen Orte im Kreis sollen Seniorenräte bestimmt werden. 



7. Kreis-Senioren-Post: Bei der Auswahl der eingereichten Artikel soll eine 
Person aus dem Vorstand mitwirken. Frau Fox und Herr Schneider 
sprechen sich ab und sind zur Mitarbeit bereit, neben dem bisherigen 
bewährten Redaktionsteam. 

8. Kreisseniorenrat soll eine übergreifende Sitzung mit dem Ortenau-Kreis 
anstreben. 

9. Nächster Termin: 16. August, 14.30 Uhr, „Benvit“  
 
 
 
 
 

gez. Hanns-Heinrich Schneider                                        gez. Dirk Glembin 
           1. Vorsitzender                                               Schriftführer kommissarisch 
 

 
                                                                              

                                                                  
  


